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GUTE RESULTATE TABEs AUF DER BAUMA 2010 

TROTZ DER VULKANWOLKE
TABE hat eine positive Bilanz seiner Anwesenheit auf der vergangenen Bauma erzielt und betont die hohe Beteiligung seiner Kunden und Vertriebshändler auf der Messe sowie die ausgezeichnete Aufnahme seiner neuen Maschinen.
TABE stellte unter anderen Neuheiten den Silent Hammer, ein neues, spezifisches Hammermodell für Bereiche vor, in denen sich mehr Sand als Steine konzentrieren.

TABE beweist, dass das Unternehmen sich trotz der schwierigen Wirtschaftskrise des Sektors dem neuen Szenarium des Marktes anpassen kann. Sein entschiedener Einsatz auf die Innovation hat viele Besucher der deutschen Messe überrascht, sodass die Ergebnisse zufriedenstellend ausfielen. 
Fran Probanza, Exportsleiter, erklärt: “Trotz der Vulkanwolke war Bauma für TABE höchst positiv. Wir hatten die Gelegenheit, unsere Neuheiten auf globaler Ebene vorzustellen; außerdem besuchten uns zahlreiche Kunden und Vertriebshändler, die sich für die vorgestellten Produkte interessierten“. Besonders erwähnt werden muss, dass sich 90% der weltweiten Vertriebshändler TABEs auf dieser wichtigen Messe einfanden; viele von ihnen benutzten alle möglichen Transportmittel und legten sogar Entfernungen von mehr als 2.000 km mit dem Fahrzeug zurück. 
“Alle hoben die gute Lage des Stands auf der Messe hervor und steckten uns mit ihrem Optimismus hinsichtlich des unverzüglichen Aufschwungs des Sektors an. Es ist die Entwicklung des Marktes abzuwarten und ob die Bauma tatsächlich das Zünglein an der Waage ist, das den Markt wieder anwirft; die Positionierung TABEs jedoch wird von Edition zu Edition stärker, was für die während der letzten Jahre  in Angriff genommene und implementierte Arbeit bürgt”, schließt Herr Probanza.

Bauma 2010: Eine Messe mit vielen Neuheiten
Eine der Überraschungen TABEs auf der Messe war der neue “Silent Hammer”, eine Weiterentwicklung des Hydraulikhammers. Im Unterschied zu anderen Hämmern von TABE ist der Silent Hammer, im weiteren SH, für weiches Gelände mit mehr Sand als Stein gedacht. Auf diesem Gelände ist der SH spürbar produktiver.

Dieses neue Modell soll keinesfalls den Hydraulikhammer bei den traditionellen Arbeiten zur Zerkleinerung von Steinen ersetzen, sondern ist das ideale zusätzliche Werkzeug für diese Gelände, wo eine Schaufel nicht geeignet ist.

Der neue SH erzielt außerdem ausgezeichnete Ergebnisse bei der täglichen Arbeit in den Städten. Besonders zu erwähnen ist, dass er nicht nur auf Beton und Asphalt vorzüglich arbeitet, sondern dass es sich um eine geräuschlose Maschine handelt, die den in den Städten zunehmend geforderten Geräuschpegel eingrenzt. Der neue SH reduziert das Geräusch des Druckpegels der normalen Hämmer von 126 Db auf 70 Db.

TABE stellt auf der Bauma das Modell SH 8 vor, das sich ideal für Heck- und Drehbagger von 14 TM und einer Leistung von 65l/min eignet. Der Silent Hammer wiegt 577 kg. Zusätzlich kann ein Ripper (SH8-R) von 73 kg, ein Kompaktierer (SH8-BC) von 93 kg oder eine Siebschaufel (SH8-CC) von 117 kg eingebaut werden. Der SH8 hat einen maximalen Druck von 110 bar und 3.500 U/pm.

Obwohl er das erste Modell der Serie ist, werden die Kunden von TABA schon sehr bald bemerken, wie die Serie der Silent Hammers vervollständigt wird.
TABE: Strategien “full-liner”

Die Hammerserie TABE ist schon bekannt und wird hoch geschätzt, sie wird täglich zu einem full-liner. Viele der Kunden haben während der Messe die Anstrengungen TABEs hervor gehoben, um den AGB-40 auf den Markt zu bringen und so seine Serie an schweren Maschinen zu vervollständigen, um für alle Arbeiten globale Lösungen anzubieten. Der AGB-40  mit einem Betriebsgewicht von 4.850 kg und einem Pickel von 385 kg ist ideal für Maschinen zwischen 45 und 70 Tonnen. Dieses Modell bietet einen Betriebsdruck von 160-190 bar und eine Leistung von 250-340 l/min. 

Die neue Abbruchserie von TABE ihrerseits wurde auf der Bauma mit der gleichen Idee vorgestellt: eine globale Lösung auf dem Abbruchsektor anzubieten. Zu diesem Zweck wurden die Werkzeuge wesentlich verbessert; so wurde zum Beispiel die Schneidkapazität gesteigert und die Verschleißplatte vergrößert. Und für robustere und zuverlässigere Abbrucharbeiten wurden die Zylinder wie bei der Serie der Scheren eingebaut. Damit zielt TABE darauf ab, die Solvenz seiner Einführungen bei den anspruchsvollsten Arbeiten zu steigern. TABE setzt auf ein individualisiertes und spezialisiertes Angebot unter Berücksichtigung der durchzuführenden Abbrucharbeiten. Dies bedeutet eine Spezialisierung beim Abbruch, was unsere Kunden bei allen Arbeiten absolut solvent macht. All das wird von unserem weltweit wachsenden Kundendienst unterstützt.
Hinsichtlich der Scheren wird auf einer Linie weiter gearbeitet, die hohe Resultate bringt; ihre Wiedereinführung in die Eisen-Recycling-Branche wird von den Endabnehmern begrüßt. 
Innovation, Qualität und Service
TABE mit Sitz in Alava und mehr als 30 Jahren Erfahrung in der Herstellung von Hydraulikhämmern und Ausrüstungen ist mit einem ausgedehnten Vertriebsnetz und technischem Kundendienst Leader auf dem nationalen Markt. International ist das Unternehmen mit Vertriebsstellen im übrigen Europa, Amerika und Asien vertreten. TABE ist mit einer umfangreichen Produktreihe wie u.a. Baggerschaufel, Ankopplungen, Schnellwechsler und Blechscheren Vertriebshändler von Maschinen und Zubehör für die Baubranchen, Abbruch und Recycling. Dank einer permanenten Innovation, einer erschöpfenden Qualitätskontrolle und einem gepflegten Kundendienst behält TABE seine gute Marktposition
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